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Amtliche Bekanntmachung
 

66. Seniorenfeier am 28. April 2024
Programm

Andacht	 Pastoralreferent Thomas Haselbauer 
	 Katholische Kirchengemeinde

Begrüßung	 Bürgermeister Jürgen Mailänder

Mittagessen

Frühlingslieder	 Kinderchor Rudolf-Magenau-Schule/ 
	 Gesangverein

Sketch	 Johanniter-Seniorenzentrum

Sportakrobatik	 SV Mergelstetten

Ehrungen	 Bürgermeister Jürgen Mailänder

Kaffee und Kuchen

Musik zum Tanzen	 Nostalgie Combo  
und Mitsingen	 „Das gibt´s nur einmal“

Schlusswort	 Bürgermeister Jürgen Mailänder

Die Mehlbeere ist der Baum des Jahres 2024
Die Mehlbeere ist zum Baum des Jahres 2024 erklärt wor­
den. Sie ist als Zierbaum in Parks und als Straßenbaum be­
kannt und beliebt, während sie in Wäldern meistens nur an 
seinen Rändern vorkommt. Ihren Namen hat sie von den rei­
fen und getrockneten Früchten, die früher dem Brotmehl bei­
gemischt wurden.

Tag des Baumes 
mit Einweihung Brenzplatz

Wann?	 Freitag, 26. April 2024
	 um 17:00 Uhr 
Wo?	 Brenzplatz

Programm:

Begrüßung	 Bürgermeister Jürgen Mailänder

Information 	 1. Vorsitzender des Obst- und
zur Pflanzung	 Gartenbauvereins Bernd Brandstätter

Mitwirkung 	 – �Kinder des Evangelischen Kinder­
gartens „Konfetti“

	 – �Obst- und Gartenbauverein 

Pflanzung	 1 Hochstamm Roter Boskop
	 1 Halbstamm Topaz
            
Zum Tag des Baumes laden wir Sie, liebe Mitbürgerin­
nen und Mitbürger, sehr herzlich ein und freuen uns auf 
eine schöne Veranstaltung mit Ihnen!

Bernd Brandstätter	 Obst- und Gartenbauverein

Claudia Hangleiter	 Evangelischer Kindergarten 
			   „Konfetti“

Jürgen Mailänder	 Bürgermeister

Karriere als Stadtbaum
Aufgrund ihres tiefen Wurzelsystems erträgt sie trockene Pe­
rioden und wird in Zukunft bei der Begrünung von Städten 
und als Alleebaum eine noch größere Rolle spielen. Sie ist 
nicht nur hitzeverträglich, sondern auch gegenüber Schäd­
lingen sehr unempfindlich. Seit Jahren steht sie auf der Liste 
der Zukunftsbäume für die Stadt.

Berichte aus den in den vergangenen Jahren sehr trockenen 
unterfränkischen Wäldern zeigen, dass die Mehlbeeren noch 
vital und grün aussehen, während die bewährten Baumarten 
wie Buchen, Eichen oder Kiefern unter Trockenstress leiden. 
Mit Wurzeltiefen von bis zu zwei Metern kommt sie auch 
noch an Wasser in tieferen Bodenschichten, was ihr einen 
klaren Vorteil verschafft. 

Verbreitung und Standort
Die Echte Mehlbeere (Sorbus aria) ist nach der letzten Eiszeit 
über das südöstliche Europa eingewandert und ist heute im 
westlichen Mittelmeerraum sowie in Teilen von West- und 
Mitteleuropa anzutreffen. In Deutschland findet man sie in 
hügeligen und bergigen Landschaften bis in die Alpenhöhen, 
wo sie auf bis etwa 1.600 Metern vorkommt.

Sie benötigt sonnige Standorte und wenig Konkurrenz durch 
andere Arten. Daher ist die Mehlbeere meist an Waldrän­
dern, in Heidegebieten und auf Mager- und Trockenrasen 
anzutreffen. Sie wächst sehr langsam als kleiner, oft mehr­
stämmiger Baum heran und bevorzugt feuchte, aber gut 
durchlässige, neutrale bis basische, fruchtbare und kalkrei­
che Böden. Sandige oder schwere Lehmböden meidet sie.

Aussehen
Durch ihr langsames Wachstum wird sie an den meisten 
Standorten nicht höher als zwölf bis fünfzehn Meter. Ihr 
Höchstalter liegt zwischen 150 und 200 Jahren.

Schon ab Mitte März zeigen sich gänzlich von dichtem, sil­
bergrauem Haarfilz bedeckte Triebe, Blätter und Blütenknos­
pen. Diese Behaarung wird im Jahresverlauf schwächer, 
bleibt aber vor allem an den Blattunterseiten, als Verduns­
tungsschutz, bis in den Herbst erhalten. Ab ungefähr Mitte 
Mai blüht sie mit weißen, leicht cremefarbigen Blüten in dol­
denartigen Blütenstän­
den, die einen schö­
nen Kontrast zu den 
matt-dunkelgrünen 
Blattoberseiten bilden. 
Ab Mitte September 
färben sich die Früchte 
dann orange bis 
scharlachrot und et­
was später das Laub 
gelb und letztlich gold­
braun.

Vogelschutz und heimischer Garten

Die Mehlbeere hat für den Vogelschutz im Wald eine heraus­
ragende Bedeutung. Bei Untersuchungen in England wurden 
18 Vogelarten beim Verzehr der rötlichen Mehlbeeren beob­
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achtet, wie zum Beispiel verschiedene Drossel- und Meisen­
arten, Finken, Rotkehlchen, Mönchsgrasmücke und Eichel­
häher. 31 pflanzenfressende Insekten- und Milbenarten sind 
ebenfalls auf die Mehlbeere spezialisiert.

Auch für Gärten ist die Mehlbeere als kleiner, heimischer 
Baum mit ihren weißen Blüten und den attraktiven roten 
Früchten sehr zu empfehlen, die bis in den Winter hinein den 
Vögeln als Nahrungsquelle dienen. Sie liebt die Sonne, wächst 
aber auch im Halbschatten gut. Da sie pflegeleicht und recht 
anspruchslos ist, ist sie auch für Gärtner-Laien geeignet. 

Quelle: Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Bundesver-
band e. V., Fotos: Gregor Aas

Personelle Veränderungen im Rathaus
Seit Anfang des Jahres übernimmt Frau Vera Müller zusätz­
lich zum Einwohnermeldeamt die Aufgaben im Vorzimmer 
des Bürgermeisters.

Das Einwohnermeldeamt ist umgezogen!
Ab sofort finden Sie das Einwohnermeldeamt im 1. Oberge­
schoss, Zimmer 12 (Vorzimmer von Bürgermeister Mailänder). 

Bitte beachten Sie, dass vorab telefonisch (07322 9547-
12) oder per E-Mail (einwohnermeldeamt@hermaringen.
de) ein Termin vereinbart werden muss.  

Neuer Frisörsalon öffnet ab Mai in der Oskar-
Enslin-Straße 36
Frau Yvonne Lohmüller eröff­
net ab Mai ihren Frisörsalon in 
der Oskar-Enslin-Straße 36 
und schließt damit eine Lücke 
im Dienstleistungsangebot 
unserer Gemeinde.

Im Rahmen ihres „Tags der 
offenen Tür“ am vergangenen 
Sonntag überbrachte Bürger­
meister Jürgen Mailänder im 
Namen der Gemeinde ein kleines Geschenk und wünschte 
Frau Lohmüller für ihre berufliche Zukunft viel Erfolg.

HINWEISE ZUR NACHT AUF DEN 1. MAI
Jedes Jahr wieder sind überwiegend Jugendliche in der 
Nacht vom 30. April auf 1. Mai in der Gemeinde unter­
wegs.

Innere Unruhe und Übermut paaren sich und veranlassen 
manche zu unüberlegten Streichen. Dies ist ein Vorgang, 
den auch alle heute noch lebenden Generationen aus ihrer 
Jugendzeit kennen. Daher hat sicher auch jeder Ältere 
Verständnis für das Treiben in dieser Mainacht – wenn es 
im Rahmen bleibt.

Zu Recht besteht jedoch kein Verständnis gegenüber 
„Scherzen“, die zu Sachbeschädigungen führen.  
Alle Eltern und Erziehungsberechtigten werden deshalb 
gebeten, ihren Kindern die Folgen solcher üblen „Scherze“ 
deutlich vor Augen zu führen.

Gleichzeitig appellieren wir an die Kinder und Jugend
lichen unserer Gemeinde:

Bitte achtet auch in dieser 1. Mainacht die Grenzen 
des Eigentums.

Für-Einander

Geselliger Abend
Wie jedes Jahr haben unsere Senioren/innen auch im Rah­
men der Weihnachtsfeier 2023 für uns gesammelt.
Am Mittwoch, den 10.04.2024 war es dann endlich soweit. 
Im Restaurant „la cucina degli artisti“ (ehemals Salzburger 
Hof) haben wir unsere eigene „Weihnachtsfeier“ nachgeholt.
Bei leckerem italienischen Essen und einem Gläschen Wein 
wurde in geselliger Runde bis spät am Abend gequatscht, 
gelacht und diskutiert.
Dank der Sammlung konnte jedem Teilnehmer/in ein Zu­
schuss zur Rechnung ausgezahlt werden. So macht Essen 
gehen natürlich doppelt Spaß.
Herzlichen Dank an unsere Senioren/innen für die Unterstüt­
zung zu diesem schönen Abend.

Begegnungscafé
In dieser Woche sind die Frühjahrsblüher das Thema des Ta­
ges. Fahrdienst hat Frau Petra Reiber, Tel. 0175 8042622.

In der nächsten Woche wollen wir einmal wieder einen 
Spielenachmittag anbieten.
Fahrdienst hat an diesem Tag Herr Georg Speer, Tel. 07325 
8386.

Ihr Team Für-Einander 

Standesamt

Sterbefall
16.04.2024	 Juliana Groß

Glückwünsche

Schützt die Rehkitze – Ein Appell an alle 
Hundehalter!
In den Monaten Mai bis Mitte Juni bringen die Rehe ih­
re Kitze zur Welt.

Zum Schutz der Jungtiere bitten wir alle Hundehalter, bei 
Spaziergängen durch Wald und waldnahe Wiesen, Ihre 
Hunde anzuleinen!

Bei dieser Gelegenheit weisen wir eindringlich darauf hin, 
dass im Wald generell eine ganzjährige Leinenpflicht 
für Hunde besteht! Zuwiderhandlungen werden mit 
einer empfindlichen Geldbuße geahndet!

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

am Donnerstag, 25. April
Frau Brigitte Schmid,
zum 85. Geburtstag.

am Freitag, 26. April 
Herrn Klaus Huber
zum 70. Geburtstag.
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Kindergarten & Schule aktuell

Fundamt

Beim Bürgermeisteramt – Fundamt – Hermaringen wurden in 
der letzten Zeit folgende Fundgegenstände angezeigt:

1 Hausschlüssel – gefunden Kronenstraße
1 Hausschlüssel – gefunden Bahnhof

Zu erfragen bzw. abzuholen im KOMM-IN-CENTER,  
(Telefon 9547-21).

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Terminvorschau:

Dienstag, 30.04.2024, 20:00 Uhr 
Übung, Einsatzabteilung 

Mittwoch, 01.05.2024 
Maibaumfest

Sonntag, 05.05.2024, 10:00 Uhr 
Weißwurstfrühstück 

Montag, 06.05.2024, 18:30 Uhr 
Übung, Dekon-P 

Dienstag, 07.05.2024, 20:00 Uhr 
Übung, Zug- & Gruppenführer 

Dienstag, 21.05.2024, 20:00 Uhr 
Übung, Einsatzabteilung 

jeden Montag, 18:30 Uhr 
Übung, Jugendfeuerwehr

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 18 (29.04. – 03.05.2024)

Montag	 Spinat mit Lachs und Nudeln 
Spinat mit Rührei (veg.) und Nudeln 
Dessert

Dienstag	 Kässpätzle mit Salat 
Spätzle mit Soße und Salat 
Dessert

Mittwoch	 Feiertag

Donnerstag	 Hackbällchen (Rind) in Rahmsoße mit 
Kroketten und Gemüse 
Haferflockenbällchen in Rahmsoße 
(veg.) mit Kroketten und Gemüse 
Dessert

Freitag	 Suppe 
Waffeln mit Obst 

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarramtssekretariat: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und  
                    Donnerstag 14:30 – 17:00 Uhr  
Aktuelle Informationen – auch zu möglichen Änderungen bei 
den Gottesdiensten – finden Sie immer auf unserer Home­
page unter: www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:
„Singet dem HERRN ein neues Lied,  

denn er tut Wunder.“ 

Ps 98,1

Sonntag, 28. April 2024 – 4. Sonntag nach Ostern 
10:30 Uhr	 (Nachläuten) Gottesdienst mit Pfr. i. R. Eberhard 

Ostertag 
	 Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben in unserer 

Gemeinde.

Dienstag, 30. April 2024 
20:00 Uhr	Offenes Singen im Evang. Gemeindehaus

Freitag, 3. Mai 2024 
17:30 Uhr	 Jungschar Gruppe 1 im Evang. Gemeindehaus

Samstag, 4. Mai 2024 
17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmanden-Abendmahl mit 

Pfr. Steffen Hägele 
	 Das Opfer erbitten wir für die eigene Gemeinde.

Sonntag, 5. Mai 2024 – 5. Sonntag nach Ostern 
10:00 Uhr	 (Nachläuten) Festgottesdienst zur Konfirmation 

mit Pfr. Steffen Hägele 
	 Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben in unserer 

Gemeinde.

Vorankündigung: 
Am Samstag, den 4. Mai 2024 findet um 17:00 Uhr das Kon­
firmanden-Abendmahl mit Pfarrer Steffen Hägele statt.
Am Sonntag, den 05.05.2024 feiern wir die Konfirmation mit 
einem Festgottesdienst um 10:00 Uhr in unserer Marien­
kirche mit Pfarrer Steffen Hägele.
Konfirmiert werden: Joshua Domes und Silas Zimmermann.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Festgottes­
dienst!

Herzliche Einladung zu folgender Veranstaltung der Evang. 
Erwachsenenbildung Heidenheim:

„Das Jakobswegle“
Wandern Sie am Samstag, den 27. April 2024 mit Diakon 
Ulrich Abele auf dem Jakobswegle Giengen-Hürben und 
lernen Sie dabei die Strecke des Jakobswegs von Giengen 
nach Santiago de Compostela kennen. Der Weg ist teilweise 
asphaltiert und gut begehbar. Anschließend besteht noch 
die Möglichkeit, in einem nahen gelegenen Gasthof einzu­
kehren. Wenn Sie daran teilnehmen möchten, ist es notwen­
dig, sich vorher bei der Evang. Erwachsenenbildung Heiden­
heim anzumelden. Tel. 07321 4881-360, E-Mail: 
erwachsenenbildung.heidenheim@elkw.de
Treffpunkt: 14:30 Uhr am Parkplatz Höhlen-Erlebniswelt 
Giengen-Hürben 
Näheres erfahren Sie unter www.eeb-heidenheim.de/ 
veranstaltungen.
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Hel fe n h at ei n e n Na me n
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Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842
Leitender Pfarrer: Mathias Michaelis, Tel. 07322 9603-12
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegenheiten: 
Tel. 07322 960319

Wochenspruch:
Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er hat  

wunderbare Taten vollbracht und sein gerechtes Wirken  
enthüllt vor den Augen der Völker. Halleluja. 

(Ps 98(97),1-2)

 
Samstag, 27. April 2024 
16:00 –	 Anbetung und Beichtgelegenheit,
17:00 Uhr	 Heilig Geist, Giengen
 
Sonntag, 28. April 2024 – 5. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 9,26-31    L2: 1 Joh 3,18-24    Ev: Joh 15,1-8 
09:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg
09:00 Uhr	Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
 
Montag, 29. April 2024 
	 Sprechstunde mit Herrn Pfarrer Mathias Michaelis 

im Pfarrbüro in Sontheim – entfällt 
 
Samstag, 4. Mai 2024 
	 Anbetung und Beichtgelegenheit, Heilig Geist, 

Giengen – entfällt 

Sonntag, 5. Mai 2024 – 6. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48    L2: 1 Joh 4,7-10  
Ev: Joh 15,9-17 
08:30 Uhr	Wort-Gottes-Feier, ev. Kirche, Hürben
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Aus unserer Kirchengemeinde sind  
verstorben:

Frau Juliana Groß 
Herr Roland Ortwein 

Herr, nimm‘ unsere Verstorbenen auf in 
dein ewiges Leben.

 
Maiandacht der Senioren 
am 14. Mai 2024 um 17:00 Uhr in Stetten in der Wall-
fahrtskirche Mariä Himmelfahrt 
In der Wallfahrtskirche „Mariä Himmelfahrt“ in Stetten wer­
den wir eine Maiandacht mit traditionellen Marienliedern aus 
dem Gotteslob feiern. Anschließend kehren wir im Gasthaus 
Zum Mohren in Stetten ein. Dort haben wir die Möglichkeit 
zu vespern oder auch zu Abend zu essen (warme Küche ist 
angeboten). Jeder fährt selber. Bitte, liebe Senioren und Se­
niorinnen, schließen Sie sich zu Fahrgemeinschaften zusam­
men. Schön, wenn viele die Möglichkeit haben, daran teilzu­
nehmen. Eine kurze Rückmeldung beim Pfarrbüro wäre 
erwünscht.

Einladung zum Halbtagesausflug für Senior*innen der 
SE Unteres Brenztal zur Wallfahrtskirche Schöneberg 
Wir möchten Sie herzlich einladen zu unserem Halbtages­
ausflug am Dienstag, den 22. Oktober 2024. Abfahrt:13:40 
Uhr ab Hermaringen, Haltestelle Volksbank. Wir fahren mit 
dem Bus zur Wallfahrtskirche Schöneberg nach Ellwangen. 
Anschließend verbringen wir miteinander eine gesellige 
Abendeinkehr. Rückkehr ist so gegen 20:00 Uhr. Kostenbei­
trag ist 18,– Euro. Anmeldung bitte bis Mittwoch, 02.10.2024 
im Pfarrbüro Sontheim, Tel. 07325 922-673, E-Mail: Mariae­
Himmelfahrt.Sontheim@drs.de.

Kess-Handicap Online: Ein Edelsteinmoment für die 
Erziehung 
Mit diesen Worten beschreibt ein Elternpaar den erstmals im 
Landkreis Heidenheim stattgefundenen Elternkurs „Kess er­
ziehen für Eltern von Kindern mit Handicap“. Denn Eltern zu 
sein, ist eine der größten Herausforderungen im Leben. 
Wenn dann noch ein Kind mit besonderen Bedürfnissen da­
zukommt, kann die Erziehung oft noch komplexer werden. 
Deshalb war es Annette Brandner, die im Dekanat Heiden­
heim die Stelle „Seelsorge bei Menschen mit Behinderung“ 
wiederbesetzt hat und auch erfahrene Kess-Referentin ist, 
ein großes Anliegen, dieses kesse Modul an sechs Abenden 
als Onlineformat anzubieten.
Genau hier setzt der Erziehungskurs Kess Handicap an, um 
Eltern von Kindern mit Handicaps zu unterstützen und ihnen 
Werkzeuge an die Hand zu geben, um eine wertschätzende 
Erziehung auf Augenhöhe zu unterstützen.
Als Kooperationspartner konnten die anderen Seelsorger der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, die Kolpingsfamilie Eichstätt, 
die Familienpastoral und die KEB Heidenheim, gewonnen 
werden. Aufgrund dieser breiten Vernetzung war eine gute 
Publikation möglich und es konnten 16 Teilnehmer gewon­
nen werden.
Als besonders wohltuend empfanden die Eltern die offene und 
respektvolle Atmosphäre, die einen authentischen Austausch 
möglich machte. Wichtig war darüber hinaus die Fokussierung 
auf das Gelingende und die Erkenntnis, dass Erziehung eine 
herausfordernde und kräftezehrende Arbeit ist (und sein darf). 
Die Bestätigung, sich eigene Kraftquellen zu gönnen, um ent­
spannt im Alltag agieren zu können, tat allen gut. Möglich wur­
de dies durch Mitreferentin Regina Pintzka (Kolping Eichstätt), 
das engagierte Mitarbeiten der Eltern und die Offenheit, Prob­
lemen gemeinsam auf den Grund zu gehen.
Eine Wiederholung ist in Planung. Nähere Informationen zum 
Kurs bei Annette Brandner unter annette.brandner@drs.de 
oder https://wir-sind-mittendrin.drs.de/.
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 25. April 2024 
18:00 Uhr Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Freitag, 26. April 2024 
19:00 Uhr	Friedensgebet im Gemeindezentrum Sontheim

Samstag, 27. April 2024 
19:00 Uhr	Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 in 

Sontheim
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Sonntag, 28. April 2024
10:15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Montag, 29. April 2024 
16:30 Uhr	 Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Mittwoch, 1. Mai 2024 
10:00 Uhr	Fahrradtour, Abfahrt am Gemeindezentrum 

Sontheim

Donnerstag, 2. Mai 2024 
09:30 Uhr	Spatzennest im Gemeindezentrum Sontheim
10:00 Uhr	Bibelkreis
18:00 Uhr	Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Vereine

Obst- und Gartenbauverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1948

Jahresausflug des Obst- und Gartenbauvereins 

Musikfreunde 
Hermaringen e. V.

gegründet 1921

Hauptversammlung des Musikvereins 
Musikfreunde Hermaringen
Jahresberichte 2023 und neue Vereinssatzung 
In der Einladung zur Hauptversammlung der Musikfreunde 
Hermaringen waren größere Veränderungen angekündigt. 
Der Verein wollte sich mit einer neuen Vereinssatzung an die 
veränderten Umstände innerhalb des Vereins anpassen.
Reiner Majer leitete als 2. Vorstand die Hauptversammlung. 
Neben den aktiven Musikern, den ehemaligen Vorständen 
Lothar Lang und Willi Birzele, einem weiteren Ehrenmitglied 
und BM Jürgen Mailänder waren keine weiteren passiven 
Vereinsmitglieder zur Hauptversammlung erschienen.
Für die Vereinsführung ist dieses geringe Interesse enttäu­
schend. Der Verein kämpft ums Überleben, anscheinend ist 
das noch nicht jedem Mitglied bewusst.

Die Jahresberichte für das Geschäftsjahr wurden von den 
Funktionsträgern vorgetragen. Der Bericht des Vorstandes 
Reiner Majer gab einen umfassenden Rückblick zu den Akti­
vitäten im letzten Jahr.
Erfreulicherweise hält die Kernmannschaft noch zusammen. 
Die besten Probenbesucher im letzten Jahr waren Jürgen 
Diebold, Günter Stöhr und Reiner Majer. Vorbildlich in ihrem 
Probenfleiß waren auch Lea Fröhle und Stefanie Kaulitz. Bei­
de sind nach der Sommerpause neu eingestiegen. Lea hat 
keine Probe versäumt! Alle fleißigen Probenbesucher erhiel­
ten ein kleines Geschenk.
Die wenigen Auftritte bezeichnete Reiner Majer als durchaus 
erfolgreich. Das Jahreskonzert war nochmals ein musikali­
scher Höhepunkt. Der Wehrmutstropfen ist die geringe An­
zahl an aktiven Musikern. Auftritte oder das Jahreskonzert 
konnten nur mit Unterstützung befreundeter Musikerkollegen 
stattfinden.
Verstärkt wurde die schwierige Situation mit weiteren Aus­
tritten aus der aktiven Kapelle zum Jahresende. Laut Reiner 
Majer ist die erforderliche Mindestbesetzung für eine spielfä­
hige Kapelle nun dauerhaft unterschritten.
Geschäftsführer Matthias Maier gab einen Einblick zum 
Stand der Mitglieder. Kassierer Günter Stöhr berichtete von 
einem leichten Abmangel im Geschäftsjahr 2023. Dirigent 
Gerhard Dreher blickte in seinem kurzen Bericht auf die mu­
sikalischen Einsätze in 2023 zurück und zeigte sich ebenfalls 
besorgt über die Situation bei den Aktiven. Musikauswahl 
und Probengestaltung waren eine große Herausforderung.

Die Entlastung konnte Bürgermeister Jürgen Mailänder er­
folgreich durchführen. Auch er macht sich große Sorgen um 
die Musikfreunde Hermaringen.

Im zweiten Teil der Hauptversammlung stellte Reiner Majer 
die neue Vereinssatzung vor. Die wesentlichen Punkte wie 
Vereinszweck, Name, Sitz oder die Gemeinnützigkeit sind 
unverändert. Veränderungen sieht die neue Satzung bei der 
Zusammensetzung und der Aufgabenverteilung des Vorstan­
des. Der Vorstand setzt sich zusammen aus dem geschäfts­
führenden Vorstand und dem Vereinsbeirat. Der geschäfts­
führende Vorstand besteht aus bis zu 5 Personen. Dem 
ersten Vorsitzenden können bis zu zwei Stellvertreter zu Sei­
te stehen. Zudem gehören der Vorstand für Finanzen sowie 
der Schriftführer zu der künftigen Vereinsspitze.
Den Vereinsbeirat bilden Jugendleiter, Inventarverwalter, No­
tenwart sowie bis zu 2 Beisitzer.

Die neue Satzung beruht auf einer Mustersatzung des Blas­
musikverbandes Baden-Würtembeg und enthält angepasste 
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Regelungen zur Durchführung von Versammlungen oder Re­
gelungen zum Datenschutz.
Ergänzt wird die Satzung durch eine Geschäftsordnung, die 
der Vorstand beschließt. Darin sind weitere detaillierte Rege­
lungen zur Aufgabeverteilung innerhalb des geschäftsfüh­
renden Vorstands und dem Vereinsbeirat geregelt. Auch die­
se neue Geschäftsordnung wurde der Versammlung 
vorgestellt.
Nach einer kurzen Aussprache und Fragerunde wurde die 
neue Vereinssatzung zur Abstimmung gebracht. Die Satzung 
wurde einstimmig angenommen.
Nun erfolgt die Eintragung ins Vereinsregister. Danach ist die 
Satzung gültig und wird auf der Homepage der Musikfreun­
de Hermaringen veröffentlicht. Die Mitglieder werden darü­
ber durch Veröffentlichung im Gemeindeblatt informiert.

Die Neuwahlen erfolgten auf Basis der neuen Vereinssat­
zung. In den geschäftsführenden Vorstand wurden gewählt:
1. Vorstand	 Philipp Majer
Vorstand Finanzen	 Günter Stöhr
Schriftführer	 Stefanie Kaulitz

In den Vereinsbeirat wurden gewählt:
Jugendleiter	 Michael Rau
Inventarverwalter	 Jürgen Diebold
Notenwart	 Sandra Fetzer
Beisitzer	 Christine Maier, Udo Schwarz

Bürgermeister Jürgen Mailänder und der ausscheidende 
Vorstand Reiner Majer bedankten sich bei den neuen Funkti­
onsträgern und wünschten ihnen viel Erfolg und viel Kraft für 
die Bewältigung der Herausforderungen, vor denen der Ver­
ein steht.

Zum Ende der Hauptversammlung gab Vorstand Reiner Ma­
jer bekannt, dass die Musikfreunde Hermaringen in diesem 
Jahr beim Kinderfest nicht mitwirken werden.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Hermaringen e. V.

gegründet 1947

Kreisinfotag am 8. Juni 2024 in Nattheim
Auch in diesem Jahr führt der Sozialverband VdK-Kreisver­
band Heidenheim wieder einen Kreisinformationsnachmittag 
durch. Die Veranstaltung findet am Samstag, 8. Juni 2024, in 
der Gemeindehalle in Nattheim um 14:00 bis ca. 17:15 Uhr im 
Rahmen der Heimattage statt. Es gibt wieder einen informa­
tiven, interessanten Nachmittag. Der Eintritt ist für unsere 
VdK-Mitglieder frei. Der Bustransfer ist beim Ortsverbands­
vorsitzenden zu erfragen. 

Allerdings ist eine verbindliche Anmeldung bis Donnerstag, 
23. Mai 2024 erforderlich – bei Herr Günther Kastler, Telefon­
nummer 07322 22650 oder per E-Mail guenther.kastler@ 
t-online.de.

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Tischtennis

Lust auf Tischtennis?

gez. Jörg Mailänder
Pressewart SC Hermaringen, Abt. Tischtennis

Zweite Mannschaft verliert letztes Saisonspiel
Herren Kreisliga A: SV Waldhausen III – SCH II 9:2
Zum abschließenden Vergleich in dieser Punktrunde musste 
unsere Zweite beim Tabellennachbarn in Waldhausen antre­
ten. Mit etwas mehr Glück wäre durchaus ein deutlich bes­
seres Ergebnis für die tapfer agierenden Hermaringer 
möglich gewesen, da sich die Gastgeber bei zwei Einzel­
begegnungen jeweils im Entscheidungssatz nur knapp 
durchsetzen konnten. Für die Rot/Weißen punkteten im Dop­
pel Basler/Brezger sowie im Einzel G. Brezger. Kopf hoch 
Jungs!

Damit ist die Saison 2023/2024 für alle beteiligten Mann­
schaft beendet.

gez. Jörg Mailänder
Pressewart SC Hermaringen, Abt. Tischtennis

Treib mal  
wieder  
SPORT!
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Sportkegeln

Dreimal Treppchen
Vergangenes Wochenende standen die Bezirksmeister­
schaften auf dem Plan. Hierfür schickte der SC Hermarin­
gen, in den Altersklassen u10 weiblich und männlich, u23 
männlich und bei den Frauen, Spieler an den Start.

Die Jugend hatte die meisten Spieler. In Weidenstetten und 
Burgberg spielte man um die ersten Plätze. Bei den Jungs 
vorne mit dabei war Leopold Grünwald (237 und 264 Holz) 
mit einem sehr guten 4. Platz. Lediglich 5 Holz fehlten ihm 
für das Treppchen. Seine Vereinskollegen Richard Keller (245 
und 252 Holz), Noah Hägele (233 und 255 Holz) und Florian 
Brezger (219 und 210 Holz) belegten die Plätze 5-7. Fynn 
Kasch und Jakob Hägele konnten sich leider nicht für den 
zweiten Tag qualifizieren.
Bei den Mädels war es etwas spannender. Jule Polzer war 
nach dem ersten Tag mit 265 Holz Zweite. Fast wäre es ihr 
gelungen, diesen Platz auch am 2. Tag zu verteidigen. Doch 
sie und die jetzige Zweitplatzierte hatten dieselbe Gesamt­
holzzahl. Somit waren die Fehlwürfe entscheidend. Da Jule 
hier ein paar mehr hatte, holte sie sich die Bronzemedaille. 
Das beschert ihr aber glücklicherweise dennoch einen Start­
platz bei den württembergischen Meisterschaften. Katharina 
Fetzer konnte ihren 5. Platz halten, mit 240 und 212 Holz. 
Beatrix Keller und Ida Polzer schieden leider nach dem ers­
ten Tag aus.
Außerdem erzielten die Jugendlichen wieder einige neue 
persönliche Rekorde. Noah, Leopold, Richard und Katharina 
spielten ihre neuen Bestleistungen.

In Nattheim durfte Leon Mack sein Können unter Beweis 
stellen. In einem starken Starterfeld wurde er im Vorlauf mit 
572 Holz „nur“ 5. Platz. Im Endlauf zeigte er jedoch, was in 
ihm steckt. Mit 601 Holz spielte er nicht nur seinen ersten 
„600er“, sondern auch den Tagesbestwert der u23 männlich 
und zog sich mit der Bronzemedaille ein Ticket für die würt­
tembergischen Meisterschaften. Herzlichen Glückwunsch 
für diese hervorragende Leistung.

Bei den Frauen versuchte Janine Mack ihr Glück. Leider war 
es auch das Glück, das ihr am Ende etwas fehlte. Am ersten 
Tag überzeugte sie mit 585 Kegeln in Langenau. Ihre Gegne­
rin aus Weidenstetten spielte hier gerade Mal ein Holz weni­
ger. Also alles noch offen für den zweiten Tag. Doch leider 
fehlten hier 5 Holz, um ihren ersten Platz zu verteidigen. Mit 
560 Kegeln sicherte sie sich Silber und darf ebenso an den 
württembergischen Meisterschaften starten.

Desweiteren fand am Samstag der Saisonabschluss der 
Sportkegler statt. Im Rahmen des 50jährigen Abteilungsjubi­
läums wollte man den auch etwas besonderer aufziehen. 
Unter dem Motto „Galaabend“ begrüßte Abteilungsleiterin 
Janine Mack an die 100 Mitglieder mit Partner und Familie. 
Zunächst wurde die Gesellschaft durch Vereinsvorsitzenden 
Thorsten Mack, Bürgermeister Jürgen Mailänder und den 
stellv. Vorstand des WKBV Norbert Buder begrüßt. Die drei 
Redner waren sich einig, dass die Sportkegelabteilung des 
SC Hermaringen eine ganz besondere Gemeinschaft ist. Sei 
es durch die üppige Jugend oder durch ihre stetige Bereit­
schaft an Festivitäten und anderen Aktionen Arbeitsdienste 
zu leisten. Danach wurde die Jugend für ihre grandiosen 
Leistungen geehrt und im Anschluss natürlich auch die Ju­
gendtrainer für ihre fantastische Arbeit.

Da in der Vereinsgaststätte gefeiert wurde, kam das Essen 
natürlich auch nicht zu kurz. Familie Holubek mit Team hat 
wieder überragend aufgetischt.

Bei den Erwachsenen wurden auch die Vereinsmeister ge­
kürt. Hier hatten Caroline Grünwald und Albert Haller dieses 
Jahr die Nase vorn.
Mit weiteren Programmpunkten verbrachte man einen schö­
nen Abend zusammen und stärkte die Gemeinschaft. Auf 
weitere 50 Jahre Sportkegeln in Hermaringen!

Ergebnisse im Überblick:
Bezirksmeisterschaften U14w:
3. Polzer, Jule (265+273)
5. Fetzer, Katharina (240+212)
12. Keller, Beatrix (156)
14. Polzer, Ida (118)

Bezirksmeisterschaften U14m:
4. Grünwald, Leopold (237+264)
5. Keller, Richard (245+252)
6. Hägele, Noah (233+255)
7. Brezger, Florian (219+210)
14. Kasch, Fynn (132)
15. Hägele, Jakob (129)

Bezirksmeisterschaften U23m:
Mack, Leon (572+601)

Bezirksmeisterschaften Frauen:
Mack, Janine (585+560)

Aus Ungarn weit hergereist
Am Donnerstagabend traf endlich der lang ersehnte Besuch 
aus Ungarn bei uns ein.
Den ersten Abend verbrachte man zum gemeinsamen 
Abendessen und ersten Kennenlernen im SC-Heim.
Von dort aus ging es dann am Freitagvormittag auf eine Er­
kundungstour durch Hermaringen.
Unterwegs wurde man bei unserem Ehrenvorsitzendem Ja­
kob Stark, unserem Bürgermeister Jürgen Mailänder und 
beim Hans im Ständle empfangen. Überall wurde man herz­
lich begrüßt und versorgt. An dieser Stelle nochmals vielen 
Dank an alle wunderbaren Gastgeber an diesem Tag!

Am Freitagnachmittag wurde es dann sportlich und alle ver­
sammelten sich zum Freundschaftsspiel auf unseren Kegel­
bahnen. Gespielt haben je acht Starter auf beiden Seiten.
Schon relativ früh konnte man das Spiel auf Hermaringer 
Seite ziehen und somit auch am Ende das erste der gemein­
samen Spiele für sich entscheiden.
Im Anschluss des Spiels wurden uns einige tolle Gastge­
schenke überreicht, über die sich alle sehr freuten.
Nach dem Spiel ging es dann noch zum gemeinsamen Gril­
len zu Thorsten und Ulrike Mack.

Samstagvormittag waren dann Whiskey und U2 angesagt. 
Gemeinsam machte man einen Ausflug zu Whisky und Vinyl 
in Neresheim zu Karl-Heinz. Auch hier war der Empfang su­
per herzlich und alle hatten ihre Freude.
Ab Samstagnachmittag stand dann unser Saisonabschluss 
und Jubiläumsabend auf dem Programm.
Auch hier hatten unser Besucher sichtlich Freude und ge­
nossen das gute Essen und die tolle Atmosphäre.
Insgesamt hatten wir gemeinsam einen wunderschönen 
Abend und einen tollen ersten Austausch miteinander, ehe 
es am Sonntagmorgen wieder auf die Heimreise ging.

Vielen Dank allen Spendern und Helfern, die zu dem gelun­
genen Saisonabschluss und dem Besuch der Ungarn beige­
tragen haben!

Pressewart
Tim Heiske
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Fußball

Ergebnisse vom Wochenende
Aktive 
SGM Herbrechtingen/Bolheim – SCH 2:0

A-Jugend 
SGM Mögglingen – SGM Sontheim/Hermaringen 9:3

B-Jugend 
FC Ellwangen – SGM Hermaringen/Sontheim 2:2

C-Jugend 
SGM Sontheim/Hermaringen – FC Ellwangen 1:2

D-Jugend 
SGM Hermaringen/Sontheim I – TSG Hofherrnweiler II 6:2
SGM Hermaringen/Sontheim II – TSG Giengen II 2:5

Vorschau
Aktive 
Sonntag, den 28.04.2024, 15:00 Uhr 
SCH – TSV Gussenstadt
Dienstag, den 30.04.2024, 18:30 Uhr 
SCH – SV Mergelstetten

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Tennis

Außerordentliche Tennisabteilungs
versammlung
Am vergangenen Mittwochabend fand die außerordentliche 
Abteilungsversammlung im SSV-Vereinsheim statt.

Einziger Tagesordnungspunkt war die Wahl eines neuen Ab­
teilungsleiters. Michael Grünwald ist einstimmig als neuer 
Abteilungsleiter gewählt worden.

Wir wünschen Michael Grünwald viel Erfolg in seinem neuen 
Amt.

gez. die Abteilungsleitung

Parteien

BÜRGERLISTE Hermaringen

Kandidatenvorstellung zur Wahl des 
Gemeinderats
Die BÜRGERLISTE Hermaringen lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger ein zur persönlichen Vorstellung der Kandidatinnen 
und Kandidaten, die zur Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 
antreten.

Wann: Mittwoch, 8. Mai 2024, um 18:30 Uhr
Die Vorstellungsrunde der Kandidaten beginnt um 18:30 Uhr.
Wo: Evangelisches Gemeindehaus, Hermaringen

Kommen Sie mit Ihren zukünftigen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten ins Gespräch.

Aktuelles

Tunnelsperrung B 19 bei Herbrechtingen am 
29. und 30. April 2024
Am Montag, 29. April 2024, und Dienstag, 30. April 2024, 
muss der Tunnel Herbrechtingen jeweils von 07:30 bis ca. 
16:00 Uhr wegen Wartungsarbeiten und zur Montage von 
Straßenmarkern in der Fahrbahn durch die Straßenmeisterei 
Heidenheim für den Verkehr voll gesperrt werden.

Die Umleitung erfolgt durch die Stadt Herbrechtingen über 
die Mergelstetter-/Lange-/Giengener Straße und in entge­
gengesetzter Richtung. Die Verkehrsteilnehmer werden um 
Beachtung und Verständnis gebeten.

Geschäftliches

Trotz erreichter Quote von 57 %: NetCom BW 
verlängert Vorvermarktung in Hermaringen
Ellwangen/Hermaringen | Erfreuliche Nachrichten gibt es 
rund um den geplanten Ausbau der Breitbandinfrastruktur 
der NetCom BW in Hermaringen zu vermelden. Rund zwei 
Monate nach dem Beginn der Vorvermarktung konnte die 
EnBW-Tochter die für einen wirtschaftlichen Ausbau der Ge­
meinde notwendige Zielquote (35 %) an Aufträgen mit 57 % 
deutlich überschreiten. Sollte es in der kommenden Zeit 
nicht zu unvorhergesehenen Entwicklungen kommen, steht 
der flächendeckenden Glasfasererschließung der Gemeinde 
damit nichts mehr im Wege.  

Trotz dieses Erfolges hatte die NetCom BW auf Grund des 
weiterhin hohen Auftragseingangs zuletzt dennoch entschie­
den, die Vorvermarktungsphase noch einmal zu verlängern. 
Interessent*innen, die bisher noch keinen Glasfaserhausan­
schluss bestellt hatten, haben damit nun noch bis zum 
13.05.2024 Zeit, eine Anbindung der eigenen Immobilie an 
das Highspeed-Netz der NetCom BW in Auftrag zu geben.   

Dabei gilt weiterhin, dass die Glasfasererschließung der ei­
genen Immobilie für Anwohner*innen bis zu einer Anschluss­
länge von 15 Metern kostenlos (ab dem 16. Meter fallen Kos­
ten i. H. v. 120 Euro brutto pro weiteren Meter an) ist. Einzige 
Voraussetzung bleibt die Bestellung eines NetCom-BW-Pro­
dukts mit einer Laufzeit von 24 Monaten und einer Mindest­
bandbreite von 300 Mbit/s.

Nach dem Ende der Vorvermarktung wird die NetCom BW 
mit der Bauvergabe sowie der Detailplanung des Vorhabens 
beginnen. Wird hierfür ein geeigneter Partner gefunden, wird 
das Projekt anschließend in die aktive Umsetzung überge­
hen

Im Zuge umfangreicher Tiefbaumaßnahmen werden dann 
Leerrohre sowie Glasfaserleitungen von den Verteilern vor 
Ort über die Grundstücke bis zu den Hausanschlüssen der 
vom Ausbau profitierenden Gebäude verlegt (Fiber-to-the-
Building-Ausbau; kurz: FTTB). Darüber hinaus wird die zur 
Datenübertragung notwendige aktive Technik aufgebaut und 
installiert. Im letzten Schritt wird die neugebaute Netzinfra­
struktur schließlich in Betrieb genommen werden. In den er­
schlossenen Haushalten ist ab diesem Zeitpunkt das Surfen 
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im Internet mit Datenübertragungsraten von bis zu 1.000 
Mbit/s möglich.

Alle Informationen zu Produkten und Angeboten der NetCom 
BW finden Interessent*innen weiterhin auf der Unterneh­
menswebseite unter www.netcom-bw.de/hermaringen. 

Fragen können außerdem jederzeit unter https://www. 
netcom-bw.de/kontaktformular an die Mitarbeiter*innen der 
NetCom BW gerichtet werden. Feedback zu den vertriebli­
chen Maßnahmen sowie Bestellungen können unter  
glasfaser@netcom-bw.de eingereicht werden.

NetCom BW GmbH

Anzeigenteil

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: BAIRLE Druck & Medien 
GmbH, Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die 
BAIRLE Druck & Medien GmbH (Adresse s. u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: BAIRLE Druck & Medien GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 30,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12:00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Endlich wieder gut Endlich wieder gut 
schlafen!schlafen!

Unser spezieller Service:Unser spezieller Service:
	 • kostenlose Zustellung 

• Entsorgung Ihrer alten Matratzen

Schlafsysteme von Metzeler
	 �Angenehmes Schlafgefühl mit perfekt abgestimmten 

Schlafsystemen von Metzeler.

Matratzen
	 Beste Liegeeigenschaften durch wohltuende  

Druckentlastung, perfekte Bewegungsfreiheit mit 
optimaler Anpassung an Ihren Körper.

Unterfederungen
	� Zahlreiche Einstellungsmöglichkeiten garantieren 

ein einzigartiges Liegegefühl und punktgenaue  
Unterstützung.

Kissen 
	 Beste Unterstützung in jeder Schlafposition,  

Entlastung für Nacken-, Kopf- und Schulterbereich.

Niederstotzingen
Langenau

Das Güssenblättle
	 Ihr Partner für Information  
	 und Werbung
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 Zwiebel & Co. Naturkost 
 Ihr charmanter Naturkostladen 
                                  im Bahnhof Hermaringen, 07322-954399 
 

         10% Nachlass 
    bei jedem Einkauf von 29.04. bis 03.05.2023 
 
   Urlaub von 06.05.2024 bis 18.05.2024 
   Di, Do, Fr 16 – 19 Uhr und Freitag 10 – 13 Uhr 

     info@zwiebelundco.de, www.zwiebelundco.de Facebook 
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„Das Beste”
Unser Premium-Programm

SONAX Turbo
Pfl egetuch
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     120,- Vorteilskarte laden
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Ladebonus 3
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Großer Vorteilskarten-LadebonusGroßer Vorteilskarten-LadebonusGroßer Vorteilskarten-Ladebonus
gültig vom 22. April – 11. Mai (3 Wochen)gültig vom 22. April – 11. Mai (3 Wochen)

Näh- und Änderungsservice Haller
- Änderungen, Flickarbeiten
- Austausch von Reißverschlüssen
- Anfertigen von Heimtextilien, z.B. Tischdecken, Vorhänge
- Polsterarbeiten, verarbeiten schwerer Tuche
- Kleinere Sattler- und Täschnerarbeiten (Reparaturen)

Karina Haller, Ziegelstraße 6, Sontheim, OT Brenz
Tel. 01 76/73 47 65 39, bitte um Terminabsprache
E-Mail: karinahaller350@gmail.com

∙ �SCHÜLLER + NOBILIA:  
Attraktive Küchen  
made in Germany.

∙ �Kostenlose Angebote.  
(Inkl. 3 D-Zeichnungen Ihrer Traumküche)

∙ �Vergessen Sie alle Rabatte und holen Sie sich  
bei uns Ihren fairen Endpreis.

Michael Jooß 	 Tel. 07324 2154
Heidenheimer Straße 10 	 Fax 07324 42105
89542 Bolheim 	 www.jooss-kuechen.com

 

Volksbank Brenztal eG  Kreissparkasse Heidenheim    Steuer-Nr.    Die bestellte Ware bleibt bis zur restlosen  
BLZ 600 695 27 BLZ 632 500 30         64302 / 52202  Bezahlung unser Eigentum. Erfüllungsort  
Konto 80 600 000 Konto 821 557            Herbrechtingen. Gerichtsstand Heidenheim.  
BIC  GENODES1RNS BIC  SOLADES1HDH  
IBAN  DE 41 600695270080600000 IBAN  DE 32 632500300000821557 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
Telefon  0 73 24 / 21 54 

Fax  0 73 24 /  4 21 05 

 
Heidenheimer Straße 10 
89542 Herbrechtingen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2,5 ha Bio-Ackerland 
zu verkaufen.

E-Mail-Adresse: Gepa5341@web.de

Werbung schafft Umsatz!


